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3 Off
fjamburg 1, • ember 194b
fflönckebergftraße 10, Bathhof (jaus 2

Pfleg[chafts[telle
D./m.S. „Wangoni" 

bet Üeutfchen O[t-Rfrika-£inie 
für Orber-Connoflemente

Deutfcher Rblabet

SOUtne Sir

taut Befchtuß öes 
fjanfeatifchen Oberlanbesgerichts fjamburg 

ootn 10. Juni 1940 
Rkienjeithen: OLG VIII 128/40

An den Herrn'

Oberfinanzpräsin
Devi sensteile

Hamburg 11

Gr. Burstah 31

Waren aus Li/S ■anroni”

Nachdem nunmehr der grösste .Teil der G .ter
’rerwencung gefunden hat, zur Ablieferung gekommen und die 
Bezahlung, der verschiedenen Unkosten erfolgt ist, kann ich 
jetzt den Schlussbericht und. die entg.ültige Abrechnung über 
eine jede Partie vornehmen.

ich werde hiermit in den nächsten Tagen be­
ginnen und dazu Vordrucke nach beiliegenden IdUstem benutzen?
Falls die Devisenstelle für diese Schlussberichte besondere 
.ünsche haben sollte, bitte ich höflichst um deren ^ekannt- 

ga be.

Heil Hitler!

$er DbcrfhtönzvrSnbent

1 .) Kenntnis genommen ;

2 .) z.d.A. bei H unter Abw.Pfl. Adolph Mey er, Hamburg.

Bankkonto: Deutfche Bank Jiliaie [Jamburg, Üepoßtenkaffe R, Seeburg, unter Röolph flieget, Rechnung D. „UJangoni" 
Poft[checkkonto: fjamburg 43258 unter Röolph J. UL Biener - 0rahtanfchtift: Rbotomeg fjamburg - Jernfprechet: 32 53 55



‘ Jamburg 1,
------------- möntkebergfiraße 10, Barkhof fjaus 2

Pflegfchaftsftelle
0.01.5. „Wängoni" söiclnc 9te.

bet Deutfchen O[t-Rfrika-£inie bitte angeten
für Orbet-Connoffemente

Deuifchet Rbiabet

£aut Befchluß öes
(ianfeatifchen Oberlanöesgerichts ßamburg

oom 10. Juni 1940
Rktenjeidien: OLG VIII 128/40

ej. S. „Söawgoni“ Vlanifcff-^Pofifion:
Vlarte unb Stummer:

Ktngabl bet ’Pactffucfe:
Strf ber 2Dare:
©igentümer in Jeinbeslanb:

Jperßeller t
Verlaber ober >:

©jporteur J

^erff etter:

®. 2. ®.: ©enebmigung Slffenjei^en
Seoifenffelte: ©enebmigung 2tf (engeren

^ertauf
1. Verwertung: Sie SBare mürbe an bie Sirma

gemäß meinem Stnfrag nom 194 uerfauft unb ausgetieferf.

2. Verregnung: Sie ^äuferfirma begabtte an mich gu ©unßen ber geinbfirma ben 25efrag mm 

_____________

Sius biejer Summe gablfe id) gu Saßen ber Seinbßrma bie in ber 2inlage angegebenen betrage.

5. SReffgutbaben ber Jeinbfirma: 3cb ben S5efrag mm

2R2R. lauf Sfnlage
bei ber Seuffdjen 23anf, Sepofifenfaße öeeburg, Jamburg 1, ©pifalerßraße 16, auf einem ©parfaffenbucb
Sin unter ber Segeicbnung

Unbetannfe Sdeiligfe

/_________ /_________
gefperrf für bas ^anfeafifcbe ©berlanbesgeridjf Hamburg unb für bie Senifenffelle Jamburg 
aniegen gu burfen.
angelegt.



< --------
Pflegfchaftsftelle

Ö. m.S. „COangoni"
bet Deutfchen O[t-Rfrika-£inie 

für Orber-Connoffemente 
Deutfcher Rblaber

taut Befthluß bes 
Banfeatifchen Oberlanöesgerithts fjambutg 

oom 10. Juni 1940 
Rhtenjeichen: OLG VIII 128/40

fjamburg 1,
mönckebetgfftaße 10, Barkhof fjaus 2

9Hcine 9lt. 
bitte angeben

ej. S. „SOangoni“ 2Kanifeff-^oßfion:
Vlarte unb 9lummer: 

^'Injabl ber ^adffüde:
2lrt ber ‘®are:
©igentümer in Jeinbeslanb:

,©«r|M(er \
SJerlaber ober S: 

©jporteur f

Serff elfer:

©. 2. ®.: ©enefjmigung 2lffenjei^en
Devifenffelle: ®enef>migung Slffenjei^en

^Rüdgabc 1
1. Verwertung: Sie Sßare würbe an bie Jirma

gemäß meinem Slnfrag nom 194 gurudgegeben, unter 2luf-
fiebung bes früheren ^aufnerfrages.

2. hoffen: Sie auf ber 2öare rufienben Sofien für Jra^fen, Lagerung, öpebifeur ufw., ferner bie ^ßegfdiafts-- 
gebubren würben von ber girma ju eigenen Saßen übernommen unb bejaht.

5. ©rgebnis: SSeber für bie Verlaberfirma norf) für bie Sirma in Seinbeslanb iß ein ©uf^aben ober eine 
Sorberung aus obiger Sßare verblieben.



x ------
pflegfdmftsßelle

O./m.S. „Wongoni^
bet Deutfchen Oß-Rfrika-Cinie 

für Orbet-Connoffemente 
Deutfcher Rbiabet

£aut Befthluß öes 
fjanfeatifchen Obetlanöesgerithfs (Jamburg 

oom 10. Juni 1940 
Rktenjeichen: OLG VIII 128/40

(jamburg 1,
ITIöntkebergßraße 10, Barkhof fjaus 2

StHcinc SHr. 
bitte angeben

cj. S. „OSangonf“ SRanif eß-^ofifion: 
2Rarfe unb Plummer:

^ingahl bet ^actßucfe:
Strt ber Sßare:
©igentümer in Jeinbeslanb: 

ßerßeKer J
•öcrlaber ober S:

@jporteur f

Serßeüer:

&. 2. ©.: Senehmigung 2tftengeichen
Sevifenftelle: ©eneßmigung 2tftengeichen

^Hüdgabe 2
1. SJerroertung: Sie 2ßare mürbe an bie Jirma

gemäß meinem Stntrage vom 194 gurücfgegeben unter Stuf*
। Hebung bes früheren Kaufvertrages.
v. 25erred)nung: Sie girma begabjltc ben ©egenmert ber 2ßare von

RRl______________
an midj. Stbredjnung fieße 2tnlage.

5. hoffen: Sie auf ber 20are rufjenben gracßten, Sofien für Sagerung, 9lofHafengebühren, Spebifeure, Rechnungen 
u.a.m. mürben

a.) von ber girma gu eigenen Saßen übernommen unb begablf.
b.) von mir gu Saßen ber Jeinbßrma aus bem 25efrag unter 2 begaßlf (ßeße 2tniage).

4. ^fiegfcfjaffsgebübren: mürben
a.) von ber Sirma gu eigenen Saßen übernommen unb begafft.
b.) von mir gu Saßen ber 3<ünbßrma aus bem S5etrag unter 2 begahit (ßehe Einlage).

3. Reßgutbaben ber Jeinbßrtna: 3$ ben SSetrag von

RRt taut Sintage
bei ber Seufzen S3anf, Sepoßfenfaffe R, öeeburg, Jamburg 1, ©pifaterßraße 16, auf einem ©partaßenbucb 
Rr. unter ber Segeicßnung

Unbefannfe Seteiligfe
/_____________________/_____________________

gefperrt für bas ^>anfeafifche ©berlanbesgericbf Jamburg unb für bie Sevifenßelte Hamburg 
aniegen gu bürfen.
angelegt.



*2(bolpl> SReyer

^brec^tmng ju meiner 9lr.

I. 3^ erhielt gu ©unffen ber S^nbfirma:

II. 3d) gaffte aus bieder Summe:

1. 2ln bie SReeberei 15% 9lof Hafengebühren

2. 2ln ben ^afenbetrieb ber SReeberei Cagergelb

3. ^Rechnung ber ©pebifionsfirma

4. ^ermitfler-'^Prouifion

5. 35erfd)iebenes

6. 95erjidjerung

7. kleine Sofien

8. 53riefe unb 5porfi

9. ^Pflegf^ajfsflebu^ren

10. ©ebneren bes ©.£.©.

2Reine 3a^un9cn

^epguf^aben ber Jeinbfirma 3WI.



Hamburg 1,*«* 16. Januar 1941
Rlönckebergßraße 10, Barkhof fjaus 2

. Pflegfchaftsftelle
Ö. m.5. „UJangoni"

bet Deutfchen Oft-Rfrika-Einie 
für Oröer-Coi'inoffemente 

Deutfcher Rbiabet

£aut Befchluß des 
(Janfeatifchen Oberlandesgerichts (Jamburg 

uom 10. Juni 1940 
aktenseichen: OLG VIII 128/40

Notleidende Exportwaren

Durchschlag für den Herrn F^.. rb.,-'- «wm 
Öberfihanzpräsidenten in He bitte angeiwmJ

Devisenstelle

An den Herrn

Reiohswirtsohaftsminister,

17, ilAi'l iii'vi Vm.

Berlin. W^ß'/

Behrenstrasse 43

ex D. "Wangoni", “Caribia", ”Iberia” u«a.

Mit meinem Ergebenen vom 7« Dezember 1940 habe 
ioh mir erlaubt, dem Herrn Reiohewirteohafteminister eine Ein­
gabe zu unterbreiten wegen Rückzahlung von Exportvergütungsbe­
trägen aus dem Erlös, der sich beim Verkauf von Peindwaren er­
gibt.

Einen Abdruck meiner Eingabe an den Herrn Reiohs- 
wirtschäfteminister sandte ich damals an verschiedene Reichs­
und Staatsstellen, für welche die Entscheidung über diese Präge 
von großer Bedeutung ist.

Eine Anzahl. Reiohsstellen, Prüfungsstellen usw. 
hat in der Zwischenzeit nach dem Erfolg meiner Eingabe vom 
7. Dezember 1940 Rückfrage bei mir gehalten, dooh konnte ioh 
immer nur auf das Ausbleiben jeglicher Antwort von Seiten des 
Herrn Reiohswirtschäftaministers Hinweisen. Ich gestatte mir in 
der Anlage fünf Schriftstücke zu üoerreiohen und zwar je ein 
Schreiben

1. der Reichsstelle für Eisen und stahl, Berlin, 
vom 13* Januar 1941

2. der Industrie- und Handelskammer Hamburg, 
vom 11. Januar 1941

3. der Prüfungsstelle Peinmeohanik und Optik, Berlin, 
vom 10. Januar 1941

4. der Exportfirma Leonhardt Kommanditgesellschaft, Dresden 
vom 17* Dezember 1940

5. der Exportfirma Rabbow & Co., Hamburg, 
vom 14. Januar 1941

Diese wenigen Beweise dürften genügen für die un­
geheure Wichtigkeit der Präge, deren Erledigung drängt.

Ich bitte den Herrn Reichswirtsohaftsminister aber 
mala um recht eilige Entscheidung, da weite Kreise des Handels 
und der Industrie auf die Klarlegung der Sache warten.

ff iWMAfyuj ,
Heil Hltl.r!

Bankkonto: Deutfche Bank Jiliale (Jamburg, Depoßtenkaffe R, Seeburg, unter Adolph Rieger, Rechnung D. „Wangoni" 
Poft[checkkonto: (Jamburg 432 58 unter Adolph J. W. Rieper - Dtahtanfchrift: Abommep (Jamburg - Jernfprecher: 32 53 55



Jni S<^tiffwec!;fel anjujcDcn:

Sadjgek 
Kl. : __ 
arte: -

Hamburg, den 26a Sept. 1>41

r i<
5190/41 
Abw.^TT^

1 .) Schreibexi an ^errn

Adolph Ley er,
Hamburg 1 __

1 Anlage. LÖhck.'eb erg st r. 1Ö
Bark ho f 2

Betrifft : Abwesenheit spfL eg schäften
D. »Wangoni w .________________

In der Anlage übers^ieite- ich Abschrift 
eines Schreibens der Firma Kollesche Werke Lom. Ges., 
Weissenfels, vom 22. September 19'41 mit der Bitte um 
Ihre Stellungnahme.

Ich Ihre eingehende Rüokäusserung
nicht nur zu der Frage der Umsatzsteuorrürl Vergütung , 
sondern auch zu der in zweiten Absatz des erwähnten 
Schreibens aufgeführten Bemerkung wegen der Z.A.V.- 
Vergütung.

++++++

Wiedervorläge -3.) zurück an H 15 -

2.) Kanzlei fertige Abschrift von dem 
beigehefteten Schreiben der

• Zolles ehe - Werke ”
und füge diese als Anlage zu 1) bei.

+4-H--H-



Ler Oberfinanzpräsident Hamburg
-Devisenstelle-

H

Hamburg, den
Gr.Burstah Jl.Hindenburgha.
Fernspr.: 56 1c o5

Anlagen

Dev

ten
igungen

escheinigung nachzuprüfennal-Devise

Im Auftrag

nachstehend aufgeführten De- 
. zwecks Abdeckung des Tredefina

kredites, der von d/r Firma

______________ 1959 erte 
visenverwendungsgenehrfi

Betrifft: Abdeckung, von Tredefinj^-Krediten. 
Einzelerla'ss der Reich^stelle für 
DevisenbewiKtschaftu/g, Berlin,

Gemäss vorstehendem.Einzelerlass übersende ich 
Ihnen einliegend Abschriften d-$r von mir im Monat______

in Anspruch genommen wurde.
Ich^itte Sie Sie, die Abschreibung des zur Ab­

deckung frei/egebenen Betrages auf der betreffenden Origi

An den /
Herrn Oberfinanzprä/identen 

(Devisenstelle)

1

Vordr. Io9 26.6.59



Äöolpt) 58. aneper .. Jamburg 1
^arttjof Saus 2, SEftönctebergflrafje 10

gernruf: 82 53 55 u. 66



Hamburg, den 4.Oktober 1941

1 .) Schreiben der Nollesche Werke 
Kommandit Gesellschaft, Weissenfels, 

vom 22.Sept. 1941
• U.

an Finanzamt Altstadt , Vergütungsstelle.

zuständigkeitshalber.
Ich beziehe mich dieserhalb auf die Unterredung 

zwischen Herrn Reg. Rat ^ersmann, Herrn Sbersteuerinspektor 
Timm und dem Abwesenheitspfleger Herrn Adolph ^eyer, Hamburg 
Mönckebergstr.10, B arkhof Haus 2 , die im allgemeinen über 
die Behandlung der Umsatzsteuerrückvergütungen stattgefunden 
hat.

2 .) z.d.A. bei H unter Abw.Pfl. Akte Adolph'Mey er,
, Hamburg.



Anlage jum ®ene^mtgungsbefcf»eib.

$3etr. Reifen nad? bem 2lu$lanb.

Auflagen unb Srläutenmgen.
I. Auflagen:

1) Sie ßnanfprudjnahme ber ©ringlidjheitsbefdjeinigung neben biefer ©enehmigung ift nidjt geftattet.

2) Sei ©ienft unb ©efdjäftsreifen foü ber täglicfje Spefenfag - errechnet nadj bem bewilligten ©efamt 
betrag — nicht überfdjritten werben. Sinb 3. ®. für 10 Sage ^Ul 200,— genehmigt, fo beträgt 
ber tägliche Spefenfaß JO 20,—, ift bie Seife bereits nad) 5 Sagen beenbet, fo barf bie ®eneh‘ 
migung nur bis ju JUt 100,— ausgenußt fein.

3) Sie ©enehmigung jur Scrwenbung eigener ©eoifen gilt nur in Serbinbung mit ber bajugehörigcn 
ftreigabebefdjeinigung ber Seichsbanh.

4) Sidjt verwenbete Seträge finb fpäteftens brei Sage nad) Seenbigung ber Seife an bie für ben 
Sntragfteller juftänbigc Scidjsbanhanftalt abzuliefern.

5) ©iefe ©enehmigung tritt zu bem angegebenen 3e’tpunht außer ^raft. Sie wirb fdjon oor biefem 
3eitpunkt unwirüfam, wenn oon it)r zu bem angegebenen Scrwenbungsjwedt kein ©ebraud) gemacht 
werben kann ober foll. $n biefem 5alle finb ©eoifen, bie auf ©runb biefer ©enetjmigung fdjon 
erworben ober bem Qlntragfteller oon ber Seid)sbank beiaffen worben finb, innerhalb oon brei Sagen 
nad) bem Unwirkfamwerben ber ©enetjmigung an bie für ben Sntragftcller juftänbige Seidjsbank 
anftalt abzuliefern.

6) ©enehmigungen, bie zum Erwerb oon ©eoifen ober jur Satjiung auf ein freies Seichsmarkkonto be> 
redjtigen, finb nadj Sblauf ber ©ültighett unverzüglich an mich jiirückzugebcn, fofern fie nicht bim. 
nicht poll ausgenugt finb.



rtmtsgeridH
Qlbteilung

(Bffd)äfts|»*t 9- 13 Uf)t

St wirb gebeten, in allen Sin* 
gaben in biefer 6ad)e bas nad). 
fteberibe Tlhten jeicben anjugeben.

Jamburg 36, „„ il WZ 19*2

üenDaltungsgeb&ube, Trebbabn 38, IV

Aktenzeichen: H6 VII U 312. 3eftaUuna.

Herr Adolph F.’V. Meyer,

Hamburg,

ift jum Pfleger für

Unb -’k innte, vermutl. feindl. V?rfügungsbe- 
rechti gte

beftellt roorben. Sein ASirkungskreis umfajjt w ihrnehmuncr der Rechte und

Jnteresen in:

siehe umseitig

®iefe ^eftallung ift baju beftimmt, bem Pfleger als Qlustoeis ju bienen. Sie ift besfjalb forgfältig 

aufjubetoaljren unb in allen fällen, in benen ber Pfleger eines 9lustaeifes bebarf, namentlich in’ Verkehr 

mit Sefjörben unb ©eridjten mitjubringen unb oorjulegen.

Tlad) ^eenbigung bes Hintes bes Pflegers ift bie Seftallung bem Amtsgericht jurüchjugeben.

«•* •wir, n. tK, (4000, 10, 40,|



ros. 1
2 Koffer Seorauchsreisegepäck 108 kg
Marke u.Nr. 0.3. 5-4
aus B."Belgrad"
Lagerort: Schuppen 83
Ablader! Berthold Jacoby Inh.
Paul Meier



Amtsgericht
Abteilung 1

9-13 u^t

9« wirb gebtttn, in allen 3in< 
gaben in biefet Sacfje ba» na<b- 
fiet)enbe®liten|ei<benanjugeben.

Jamburg 36, ben -2 •' 19^2

5BerwaItung»gebäube. Tteftbabn 36. IV.

Ahtemeichen ■ VII U 3j 3 r- :-------------- Seftallung

Herr Ado’. 7h F.W. M e y e r ,

Hwbu rg,

ift jum Weger für

Unbek irrte Beteiligte

beftellt roorben. Sein ABirhungshreis umfaßt v ihrr ehnunc <1?^ Rechte und

Unterer '-en m :

siehe umseitig

®iefe ‘Seftallung ift bagu beftimmt, bem Weger als ^lusroeis ju bienen. Sie ift besfjalb forgfättig 

aufjuberoatjren unb in allen fällen, in benen ber Weger eines QIusroeifes bebarf, namentlich im ^erhetjr 

mit Setjärben unb (Berichten mitjubringen unb oorjulegen.

‘Jtach Seenbigung bes QImtes bes Wegers ift bie ^eftallung bem Amtsgericht jurüdqugeben.

M. 9^, n. 99. [4000 10, 404



Pos. 2
1 Lift Umzugsgut 2500 kg 
Marke u.Nummer : P. 60 
aus D."Belgrad"
Lagerort: Schuppen Kamerunweg 
Ablader: Brasch & Äothenstein.



nmts^erid)t
Abteilung 116

»- 13 U^r

5» wirb getettn, in allen Sin> 
gaben in biefer Sat^e ba» na<b* 
Ifetjen besten teilen an jugeben.

116 VII U 314
Ahtenjeic^en:

Jamburg 36, ben "2. MRZ 1942

9erwaltung«gebäube. Tret)bat)n 36. IV

&cftallung

Herr Adolph F.W. M: e y e r ,

Hamburg, :

ift jum Pfleger für

Unbekannte Beteiligte

beftellt roorben. Sein löirhungshreis umfaßt Wahrnehmung der Rechte und

Jnteresaen an:

siehe umseitig

(Diefe (Beftallung ift baju beftimmt, bem Pfleger al« Ausroeis ju bienen. Sie ift besljalb forgfältig 

aufjubewatjren unb in allen fällen, in benen ber ^flegtr eines Qlusroeifes bebarf, namentlich im Serhefjr 

mit Sefjörben unb (Berichten mitjubringen unb aorjulegen.

Tlach Seenbigung bes TImtes bes Pflegers ift bie Seftailung bem Amtsgericht jurüchjugeben.

893

Ta« Amtsgericht

M, «Ntez »7, M. (*X» 10,40,1



Pos, 3
x 5-KiateH-U-msug8geitT-geö3?T—519-kg

5 •• " » 74g »
ilarke u. N ummer:

I.K. 31/35 
aus B."Belgrad" 
Lagerort: ^chup^en 63 
Aoiader: riü6o Bcnönsee oc Uo.

x 24.2.42 ^eeexi voLlstu.ndi&eii oatz der ^oxiriosseüieiiTe 
ausgeliexert,nacn nien gesandt und dort 
von. (iestapo bescn.lagn.ahmt.

Brnst xiuss
2.3.43 telef.



rtmtsgeridH
Abteilung 1

®e|tbä|t»j«it 9 13 Ubr

®» wirb gebeten, in allen (fin< 
gaben in biefet 6a$e bas nadj- 
(te^enbe Steten jeidjen anjugeben.

JÖamburg 36, ben •2. MRZ 1942
®erwa!tungsgebäube. Drebbabr. *$6. IV

2Ihtenjeid)en: 116 VII U 315 3 c f t a U u n a

Herr Adolph F.W. Meyer,

Hambu rg,

ift jum Pfleger für

Unbekannte Beteiligte

Wahrnehmung der Rechte und
beftedt roorben. Sein 2Birhungshreis umfaßt
«Interessen an:

siehe umseitig

Diefe SBeftallung ift baju beftimmt, bem Pfleger als Ausrueis ju bienen. Sie ift besfjalb forgfältig 

aufjuberoafjren unb in allen fällen, in benen ber Pfleger eines ‘Susroeifes bebarf, namentlich im Derhehr 

mit Sefjörben unb (Berichten mitjubringen unb oorjulegen.

9lach Seenbigung bes Zimtes bes Pflegers ift bie SJeftallung bem Amtsgericht jurücfcjugeben.

894

Tas <Mmt«geri<$t
Abteilung 116

W, «M»r, >7, *4, (4000, 10, 401



los . 4
1 Lift umzu^s^ut, 6eur. 4350 kg
marke u.Lummer : Heinrich, uun^ier 

Heinitz 105
aus L."nelerad"
ua6erort, ^cnup^en : Kamerunweö
Belader; doh..Heckemann.



Amtsgericht
Abteilung 

»- IS Ubt

Jamburg 36, ben .2
VennaltungegeMube, Tirebbabs 1942

wirb gebeten, in ollen Qin* 
gaben in bieiet 6o<bt bat na$> 
fte^enbe Wirten jeitben anjugeben.

Uhtenjeidjen: d 16 VH U ^10 Beftallung
l

Herr Adolph F.W. M e y e r ,

Hambu rg,

ift jum Pfleger für

Unbekannte Beteiligte

befteüt worben. Sein SBirhungshreis umfafjt Wahrnehmung der Rechte und

Jntere'>sen an:

siehe umseitig

®iefe «eftaüung ift baju beftimmt, bem Pfleger als Ausweis ju bienen. Sie ift besfjalb forgfältig 

aufjubetoafjren unb in allen gäüen, in benen ber Pfleger eines Slusweifes bebarf, namentlid) im «erbebt 

mit «ebörben unb (Berieten mitjubringen unb -oorjulegen.

Jtad) «eenbigung bes «mtes bes Pflegers ift bie «eftaüung bem amtsgeridjt jurüdyugeben.

®a» ^mteaeri^t

W, 9M^t. n. M. (4000. 10, 40.)



2os« 5
1 Kiste Umzugsgut 82 kg 
marke u. wummer: J.G. c>181 
aus w. "wel^ad”
-ua^erort u. schuppen: 85 
jiülader: ütto iickexett.



nmfsgertAf
Abteilung 116

®»f<böft»Kit 9- 13 w

®» n>itb gebeten, in allen Sin> 
gaben in biefet Sadje ba» nad)« 
ftebenbe'8lrtenjeicf)»nanjugeben.

Hamburg 36, ben -2. MRZ 1942
Herwaitungsgebaube. Trebbabn 56, IV

TIhtenjeidjen : 116 VII U 317 3cftallung

Herr Adoly.h F.W. M e y e r ,

Hamburg,

ift jum Pfleger für

Unbekannte Bsteiligte

befteüt worben. Sein SBirhungsbreis umfaßt Wahrnehmung der Rechte und

Jnteressen an:

siehe umseitig

Diefe tBeftallung ift bagu beftimmt, bem Pfleger als Ausweis gu bienen. Sie ift besl>alb forgfältig 

aufjubewafjren unb in allen fällen, in benen ber Pfleger eines ?Iusweifes bebarf, namentlid) im Verhebt 

mit Sefjörben unb (Beridjten mitjubringen unb oorjulegen.

9lad) Seenbigung bes 2Imtes bes Pflegers ift bie Seftallung bem 2Imtsgerid)t gurüdtjugeben.

M, «fftr, »1, t» (4«» 10. 40 )



x’os, 6

2 Kisten Umzue,s&ux 205 kg
§-----H-------------- H____

(lÄkespeiestikel)—5i^-kg
1 Kiste Umzugsgut 120 ”
1 " u. 1 Koffer

Umzugsgut 545 "

marKe u.i»umer na^erort u.ocuuppen

2. I - 11 42

—ÖTWT^Ol/^— 85
H.C. 15570 85

K.e. 752/755 85

Ablader : Hugo Schönsee 01 Co.

bereits Bestallung für Adolph Meyer vom 
Amtsgericht 116 VIII U 295 

vom 22. Januar 1942.



flmtsgeridrt
Abteilung 116

Jamburg 36, ben •Z MRZ 1942
^erwaitungsgebäube, Trebbabn 36, IV

®efd)äft»jeit 9— 13 Ui)t

(E» wirb gebeten, in allen {Ein­
gaben in biefet Satfie bae natf). 
ftebenbe^kten jeidjen anjugeben.

Ahten jeidjen:
llr, vii u 31$

3cftalluna

Herr Adolph F.W. M e y 9 r ,

Hamburg

ift sum Pfleger für

Unbekannte Beteiligte

beftellt roorben. Sein ABirhungshreis umfaßt Wahrnehmung der Rechte und

Jnteressen an :

siehe umseitig

5)iefe Seftallung ift baju beftimmt, bem Pfleger als Ausweis ju bienen. Sie ift besfjaib forgfältig 

aufjuberoatjren unb in allen fällen, in benen ber Pfleger eines Siusweifes bebarf, namentlich im Verkehr 

mit SJefjörben unb (Berichten mitjubringen unb Dorüulegen.

9lach Seenbigung bes TImtes bes Pflegers ift bie Seftallung bem Amtsgericht jurüchjugeben.

Da» 9Imtsgericht

W, SmW, »7, t>®, (4000 10, 40 J



Pos» 7. Markeu,Nummer: Lagerort u»Schuppen:
1 Lift Umzugsgut 1390 kg M 317/15 Tokokai
1 Korb 25 " M 21 oder 12 42
aus D.”Belgrad”
Ablader: Allgem. Transportges.
v.Gondrand & Mangili m.b.II.



flmtsgeridjt
Abteilung 116 

9 13 U^t

5» wirb gebeten, in ollen Sin< 
gaben in bieder Sadje ba» nadp 
ftebenbeShten jeidjen anjugeben.

Hamburg 36, ben -2 MRZ 1942 
«erwaitungegebäube. Jrebbabn 3«, IV.

_ 116 VII U 319,
^htenjeid)en > Heftalluna

Herr Adolph F.W. Meyer,

Hambu rg

ift gum Pfleger für

Unbekannte Beteiligte

beftellt worben. Sein ASirhungshreis umfaßt Wahrnehmung der Rechte und 

Jntereseen an:

siehe umseitig

Diefe Deftallung ift baju beftimmt, bem Pfleger als Ausweis ju bienen. Sie ift bestjalb forgfältig 

aufjubewafiren unb in allen fällen, in benen ber Pfleger eines 2Iusweifes bebarf, namentlich im Derhe^r 

mit Sefjörben unb (Berichten mitjubringen unb oorjulegen.

cJla<b Seenbigung bes Zimtes bes Pflegers ift bie Seftallung bem Amtsgericht jurüctyugeben.

M, «WH, VI. V«, (4000, 10, 40.)



Pos, 8.
1 Kiste, 1 Koffer, 1 Sack Effekten 169 kg
Marke u. Kummers B.W. 100/2
aus D, "■Belgrad11
Lagerort:Schuppen 85
Ablader: Friedrich Böhler ^fl.



Amtegericht
Abteilung *

9- 13 U$t

Q« wirb gebtten, in allen Sin> 
gaben in biefer Sac^e ba« nad>< 
fte^enbe'Sbtenteilen anjugeben.

Hamburg 36, ben • 2 MRZ 1942

9etwaiiung»geMube, Treijba^n 36, IV

Aktenzeichen: 116 VII U 321 3eftalluna,

Herr Adolph F.W. Me y 6 r ,

Hamburg,

ift jum Pfleger für

Unbekannte Beteiligte

befteüt roorben. Sein SBirltungsItreis umfaßt rnehmung der Rechte und 

Jnteressen an :

siehe umseitig

Tiefe ‘Beftatlung ift baju beftimmt, bem Pfleger als Ausweis ju bienen. Sie ift beshalb forgfältig 

aufgubemahren unb in allen fällen, in benen ber Pfleger eines Ausroeifes bebarf, namentlich im ^erhebt 

mit Sefjärben unb (Berichten mitgubringen unb oorjulegen.

Hart) ^eenbigutig bes Zimtes bes Pflegers ift bie 2)eftaIIung bem Amtsgericht jurüdtjugeben.

Da» ’Mmtofjeridit

900
M. »«H, tl. M. (4000, 10, 40,)



j?os. .10
1 Aiste, 2 Kofler Affekten lb5 k& 
marke u. kcumter: K.k. 15/17 
aus u."nel^rad"
La^erort : öchUjjpen 42 
Ablader: ochenker ® üo.



Amtsgericht 
116 

SHbteilung
SefdtäfttKi1 9 13 Ut)r

3* wirb gebeten, in allen (Jin. 
gaben in biefet 6a<f)t ba» nad)> 
fte^enbe ahten jei<f>en an jugeben.

Hamburg 36, ben -2. MRZ 1942
Sennaltungsgebäube. TrebbabrT36. I\

Ahtenjeichen: 116 VII 32 2 $ c ft a H u n a

Adolph F.W. M ? y 9 r ,

H amburg,

ift jum Sßfleger für

Unöeki’r.te Beteiligte

beftellt roorben. Sein ABirhungshreis umfafjt Wethrnehmung der Rechte und

Jntenessen an:

siehe umseitig

Tiefe Seftallur.g ift baju beftimmt, bem Pfleger als Qlustoeis ju bienen. Sie ift besljalb forgfältig 

aufjuberoatjren unb in allen fällen, in benen bet Pfleger eines 2Iustaeifes bebarf, namentlid) im Verkehr 

mit Qlefjörben unb (Berichten mitjubringen unb oorjulegen.

9lad) Seenbigung bes 2Imtes bes Pflegers ift bie Seftallung bem Amtsgericht jurüdtjugeben.

3)08 Amtsgericht

902

99, «Nbr, »7, (4000. 10 4O.|



Pos. 11
7 Kisten U mzugsgut 944 kg 
Marke u. N ununer : H.n. 21/27 
aus D."Belgrad"
Lagerort: ocnuppen 83 
Aülader : Hugo ochönsee Co.



Amtsgericht
SMtUuna 1 lc

9- 13 W

(£« wirb gebeten, in allen (tin< 
gaben in biefet 6ad>e ba« na$> 
fielen beeilten jei^en anjugeben.

Ahtenjeichen: 116 VII U 223

Jamburg 36, ben “2. MRZ 1942
®erwalhingsgebäube, ®te^babn 36, IV.

$cftallung

Her? Adolph F.W. Meyer," 

Hamburg,

ift jum Pfleger für

Unbekannte Beteiligte

befteüt worben. Sein ASirftungskreis umfafet Wahrnehmung der Rechte und

Jnteressen an :

siehe umseitig

Diefe Deftaüung ift baju beftimmt, bem Pfleger als Ausweis ju bienen. Sie ift beshalb forgfältig 

aufjubewaljren unb in allen fällen, in benen ber Pfleger eines Ausweifes bebarf, namentlich im Derhehr 

mit Deljörben unb (Berichten mitjubringen unb oorjulegen.

Uad) Seenbigung bes 2Imte$ bes Pflegers ift bie Heftallung bem Amtsgericht jurüchjugeben.

®a» 7Imt»0eri<4t
bteilung 116

MftUlnfltit«

Wz »1, Wz (4000, 10, 40 )



Pos. 12 
1 Korb, 
1 Kiste u. 1 Sack Umzugsgut 155 kg 
Marke u. N ummer: a. Stechler 
aus D."Belgrad" 
Lagerort Schuppen : 85 
Aoiader: öligem. Transportges.

v. Lrondrand cc mangili mbH.



Pflegfchaftsftelle
D. m.5. „Wangoni"

bet Oeutfchen Oft-Rfrika-Cinie 
für Orber-Connoffemente

Deutfcher Rblaber

Hamburg 1,
Hlönckebergftraße 10, Barkhof fiaus 2

An den Herrn

taut Befchluß bes 
(ianfeatifchen Oberlanbesgerichts Jamburg 

oom 10. Juni 1940 
Rkfenjeithen: OLG VIII 128/40

rtlnanznräsidenten in Hamburg 
Levisenstelle,

14

7- «.1»'*

Ich

11.

75gestatio mi
Kmtsgeri/ht sBestallungen des

zu überreichen und zwar:
1.

beide Partien 
Linie

2 Kisten Rizinusöl und
20 Kisten Soya Oel 

aus Lamufer " La Plata "

. 3 er
Pamufer "

2,50 D’Sü
La Plata

1 Besta
der Ham bür?"

Fi sch.düng er 
er Hamburg-Amerika-Linie

3 12 Bestallun
Umzugsgut

verschiedene Partien jüdisc ren

Dumpfer "Belgrad" der Levante-Linie
Hummern des Amtsgerichts 312 - 323

in Hamburg
(meine Hummern 1

Bankkonto: Deutfche Bank, Jiliale fjambutg, Oepofitenkaffe R, Seeburg, unter Rbolph Rieger,
Rechnung 0. „tDangoni Drahtanfchrift: Rboromeg Hamburg - Jernfprecher: 32 53 55

e/0569



pflegfchaftsfielle
D./IU.S. „UJangoni" 

bet Deutfchen O[t-Rfrika-£inie 
l für Orber-£onno[femente 
K Deutfcher Rblaber

taut Befchluß öes
Ätifchen Obetlanöesgerichts fiambucg 
H Dom 10. }uni 1940 
Kknjeichen: OLG VIII 128/40

Oberfinanzpräsidenten 
Devisenstelle

Hamb u r g

Hamburg 1, 16- März 1942
Tnöncbebergßraße 10, Batkhof fjaus 2

An den Herrn

Ich gestatte mir anbei Fotokopien meiner Bestallung 
des Amtsgerichts Hamburg

Aktenzeichen: 116 VII U 312 - 319 und 321 - 323
zu überreichen mit der höflichen Bitte davon Kenntnis zu neh­
men.

Die Position 9 ist ausgefallen, weil die Waren, 
früher bereits anderweitig verwertet sind und die Pflegschaft 
damit hinfällig geworden ist.

Heil Hitler !

Bankkonto: Deutfche Bank, Jiliale (jamburg, Oepofitenkaffe R, Seeburg, unter Rbolph ITIerier, 
Rechnung D. „COangoni" - Drahtanschrift: Rboromerj fjamburg - Je rnfprecher: 32 53 55

E/O668



Hamburg, 1?.. April 1942 .

3m f d)riftotrf;rct an

518/1526,1
Abw. -Pfleg sch.

2!ftc:_______________________

18,1552

Stät. .£anb. 1.) Kanzlei schreibe an Herrn :

Adolph Meyer

Hamburg 1 , 
MÖnckebergstr. 10 
Barkhof, Haus 2 .

Betr. Ihre Anträge vom 14.und 16.April 1942
Ihre Nr. UA- U/ll .
Abwesenheitspflegschaften Dampfer "Wangoni” & wUsaramow 
jüdische Umzugsgüter •

In sinngemässer Anwendung der

Richtlinien II/21 des Devisen-Gesetzes erkläre 

ich mich ausnahmsweise mit der Entgegennahme 

der Ihnen aus der Versteigerung obigp r Umzugsgüter 

anfallenden Reichsmark-Zahlungen einverstanden

Nach erfolgter Versteigerung und

nach Feststellung der für Rechnung der ausländischen 
sind

Pfleglinge zu zahlendem Nebaikosten xxk bei mir zur

Bezahlung derselben im Inlands und zur Einzahlung den
Restbeträge , „ x r.jtesabCB auf ein mundeisicheres Konto entsprechende

Anträge einzureicheaa .- 

2.) Genehm, nach Ri. II/21 erteilt •

5.) z.d.A. bei H, Pflegschaftsakte :
Adolph Meyer •



Formblatt VM V b

Dr.

Zu V Dev. 2/15 915/38
Formblatt V b Ruffteltung

der Juljaber allgemeiner ©enebmigungen nad) Ui IV 41 über die Weiterleitung oon
aus^ dem Rustand eingegangenen freien neicbsniark><13eträgen nach dem Jnland für den Wonat 193 des VM-ßejdieibes

® i n g a n g R u s g a n g

e r b a 11 e n Zahlungsart 
(Scbecfe, 'Barjatjlung, 

Sontoübevroeifung 
ujro.)

uoeitergeleitet Zahlungsart 
(«Scheck, Barsattlung, 
^ontoübevtoeijung 

ufw.)

nm
atu

DOU
(Tlame und .Sand des 

®iujendevs)

a n 
am (Tlame und Sih des

®mpfängers)

Summe. .

: -

Summe..

Wir oevfichetn .. x m
Jd) nerfidiere Ölevmd nad) beftem Wißen und ©eroijfen die 
ldid)tigkeif und Uollftändigfeeit der oorftebenben Rufftelluug.

........ , den...........   193
• ' * • •

(t5ed)t5üeübinölid)e Unfer[d)rift)

O. F. Präs. Hamb. Derst. K. A 5000 - liS. ». 88. *



Abschrift

/ Hanseatische Oborlandesgoricht 
5» Zivilsenat

> OLG. 7111

Hamburg, den kürz 1945

An alle Abwesonheitspflegsr
für Dampf erladtuigen.

I

Der Herr hat sich nack'Fühlungnahme
Bit den Herrn Reicham>nister der Finanzen damj-t einverstanden erklärt, 
daß in. den Fällen gen Feststellungen der
Verfall des jüdi&^iun ^ermoguns an ±. loh auf Grund der 11. Vor-

xum R. J^^yenbs^, 1941 anzunehmon
±st-',~dio^j^^ ^wh^b^^räußeru^ von jüdischen UnzuoSgut an 
den »ustdndJ^ea Oberfinai^ri^ auf dessen Antrag ausgo««hlt 
werden. Ich bitte daher^ia allen Fällen, in denen von den zuztän-' 
digen Oberfinanzpräsi&n&n die Abführung des Erlöses' beantragt 
wird, die Auszahlung nach Einholung öer Genehmigung des Hanseati­
schen ,pbex‘landc.:-gcrichta vorzunchrxx,. Jies, gilt auch dann, wenn die 
Vorausset&j igcn d«r 11.VO zum Reichsbürgergesetz nicht mit Sicher­
heit f^s^steiwn, sondern nur mit Wahrscheinlichkeit zu vermuten 
sind. Die Auszahlung an die Oborfinanzpräsldenten sind jedoch unter dem 
Vorbehalt vorzun hwnt daß ©ins Rückzahlung; zu erfolgen Hat, falls 
sich heraüßstcllen sollte, daß die Voraussetzungen ihr den Vermö- • .7 
gensverfall beim Inkrafttreten der 11,VO. zum Reichsbürgtrgesetz nicht 
Vorgelegen haben.

gez, Dr. F* Iricß

■•• ••

a)

; &

den Herrn fiele hsainistsr 
dar Justiz
1. 0 r 1 i u 3, 41helm.)tr. ‘ 
den Herrn ©berfinanzprüsidenten 
• i.'CVjt,- ’ a c b u gg

\ Homburg | 
V» •’

Vorstehende Abschrift mcrscnd* 
nahso. ich.

' A *
^SSa^MjQjl vo® W®- 45 VII a S-2^/45 ach-

Im Auftrag.





Abschrift
A

Der Reichswirtschaftsminister
V Dev. 4/U%lA3

Es wird gebeten, dieses Geschäftszeichen und den 
Gegenstand bei weiteren Schreiben anzugeben

Berlin W8, den
Behrenstraße 43
Fernsprecher: Ortsdienst Nr. 16 43 51

Ferndienst Nr. 16 4121

Beauftragten für den
VI er jaiir e Svlan
—IfeUKttreUßandstO 11c Os4*—
-üonaorabteilung Alt re ich-* 
ß Q r 1 1 n Ui/ 87 
Klopstockatrl 52.

;u£ die Schreiben vom 9* Fobr. und 16. JSära — 1141p - r» -o./Bl. —
Ve^c-rtung von polnischen Unzugsgütom li;. Hohburger Freihafen • 

loh davon Konntni .ocßen, daß Harr Adolph Meyer für die 
oLunbezcicha« ten Vermögenswerte zun Abwesonhc-itspflogor bestellt norden 
iat» gpu’oit eine Einziehung dos Unsugsgutcs auf Grund dar ll.VU, zun 
Kcichabi'Eg^i^e3c4x in rrage könnt» findet nach littcilunG des A jwe- 
uennoitapflcgw? > das aua der Anlage omiohtllohe Verfahren statt» fein 
Je irei’ocn vom 2ü. A ril 1945 V Dov» 4/5904/4p betr» UEaugsgut Heinrich 
■Langner findet hierdurch eclnc Erledigung» Die Afrlzu dieeeE Bchrei— 
bon »zollen . sie airzurückgebon. Ich ne iso jedoch darauf hin, daß un­
ter Uastündon in ainsclfall die -Bebtionungon über die Bobnndlung

C/OS’O • ;



Versagens Awenduac finden können. Bos Verwalter
Adolph 1°^ ^hezulogen, AnWJßd» die das vorbezcichncto
/ormegon büMref;cn und «Xnor Gonehaii%ng auf Grund der Deviaenbe* 
stimm-joni oder dar Beotismuasen über die Behandlung feindliohen 
«erwöge 'na boaurxon. unter Besugnahac auf das vorstehende Akton» 
zexchen an die Devisen;teile fkHtburg zu riohton.

In Auftrag 
ges« Grolmsn

13c r lu«UinM&Sfeik. 
D«r

tönten

43 VII a 6-2 9/43 »

An I £0be(finöi..g . .
a) den Herrn Reichsminister ' .(

der Justiz - -
ß c r 1 1 n öi \llh7 1^ö2n 5943 ym.

b) den Herrn Oberfinanzpräsi 
- - DevSt.- II r. b u r^

Vorstehende Abschrift^.«hersc 
nähme.
Zusatz zu a) ? Ad des öohreib' i< von 24. 

me ich Bezug.

In Auftrag
gez. Grolman



(Abnlpli (Jilegn
Pflegfchaftsftelle

D./m.5. „ÜOnngoni"
bet Deutfchen O[t-Rfrika-£inie 

für Oröer-Connoffemenfe
Deutfcher Rblaber

Hamburg 1, 1943
Rlönckebergftraße 10, Barkhof Raus 2

Allgemeines
Konto meine ne 

bitte angeben!

taut Befchluß bes
fjanfeaiifchen Oberlanbesgerichts (Jamburg

oom 10. Juni 1940
Rktenjeichen: OLG VIII 128/40

-==- Konto - AUSZUg
D. " Wangoni •

1ML
22• 1. Stahlkammer-lete . •• 78.-
24. 1. Dolph Gleue

Depotgebühren ...... 4.-
k5. 5. H. flick wi er & Co.
I ZinsVerlust •••••••• 4.85
24* 9. Stahlkasmermiete ... 50.-

30.3. Stahlkammermiete ... 50.-
3. 3. Zollamt Zweibrücken»

Strasse 
^ust erziehen..................  3«»

3. 2« Adolph Gleue
Depotgebühren...............  4.»

5. 6» Rückzahlung an
. Brinckmann, uirtz & co.
• 5OO.-

9.1O. 8tahlkammer iete ... 50«-

-IW..

27. 3. Stahl kapier «le te ... 50.-

RM. 793.85
Saldo............ ” 804.33

RÜ. 1598.24

1941

20. 1. 1 3/4$ Zinsen
auf O« 55000.- ... 51.04

10. 3. Zinsen 72.91
20. 3. Zinsen auf 50.000.- 72.92
5. 4. Adolph Gleue

Dep o t ebühren .... 4. ——
22. 4. Zinsen auf 50.000.- 72.92
20. 5. W ” JO.OÜU.- 43.75
20. 6. N " 30.000.- 43.75
20. 8. W * J0.000.- 87.50
20.10. ■ w • 30.000.- 87.50
22.12. w * 30.000.- 87.50

1942
16.2. Adolph Gleue

Depotgebühren .... 4.-
20. 2. Zinsen auf 30.000.- 87.50
7. 4. w auf Westgeld 18.34

20. 4. w n W 29.17
28. 5. Brinckmann, Wirtz

& Co.
für Schilde-
KoMertiaa. Berlin 500.-

20. 6. Zinsen auf 10.000.- 29.17
20. 8. w • 10.000.- 29.17
25. 8. * • fe^tgeld 72.92
25. 9. H n w 72.92
21.10. W ” lo.ouo.— 29.17
26.10. n n 72.92
26.11. H 29.17

RH. 1598.24

BM. 1598.24

Jaldavor trug • ... O. 804.39

Bankkonto: Deutfche Bank Jiliale fiamburg, Depofitenkaffe R, Seeburg, unter Rbolph Rieper, Rechnung 0. „UJangoni" 
Poftfcheckkonto: (Jamburg 432 58 unter Rbolph J. ID. Rieper - Drahtanfehriff: Röowmep (Jamburg - Jernfptecher: 32 53 55

E/0558

■



Pflegfchaftsftelle
D. m.5. „IDangoni"

Der Deutfchen O[t-Rfrika-£inie 
für Orber-Connoffemente 

Deuffcher Rblaber

Hamburg 1, • 1 ;
Rlönckebergftraße 10, Barkhof (Jaus 2

Aligeiseinea
meine 11t 
bitte angeben!

taut Befchluß öes 
fjanfeaiifchen OberlanbesgeriAts (Jamburg 

oom 10. Juni 1940 
Bkienjeichen: OLG VIII 128/40

Konto
1

* A U 8 Z U g 
Vattgonl. •

1M1
22. 1
24. 1

5. 5

24. 9

»lanl KastJier.^l» te 
Dolph ;iaue 
S-epotgsMihr^n ••
B.Fliäkwi«r 4 Co 
Zinaverluat .... 
Staal rfaaadix-i® to

78

4.85
50.-

3

5

$

124^

3.

2

6

1^41
20. 1. 1 3/4; Zinsen

10
20

5

22

3
5

4.

auf W.35v\ O.< 
Hinsen .............
Hlnßbn auf 50
Adolph Gl«us 
Depot ebtihron
Zinsen auf

51.04

72.92

4

0.75w. t
20. 6. 
20. 8 
20.10
. .12
1W-.
16.2.

w 67

30.000

50 lleuaAdolph
Popo t gebühret

2

29.17
5.

50^
6 ZinsenutahlK« ;«r le te

Iaido

8
9

för Scklid»- 
^oneortla .. Berlin

" «ui 
« ' H

Brino ‘*nann

bi

«u

»M. 24

8tat 1 Kiv <_.er lote .. 
Zollamt ZweibrüüK«xi 
straas« 
W* tarx lenen 
Adolph Gleue 
Pep o t ge b üh ren 
Mtlci. a arvl ung & 
BriitöX&a&n. Vlrt» Co

1945
27. 3. St e ta

RJ

500 
5ü

50

1598.24

20
26

20

25

26.10
26.11

72.92

72.92
29.17

Bankkonto: Deutfche Bank Jiliale (Jamburg, Oepoßtenhaffe R, Seeburg, unter Rbolph Rieper, Rechnung D. „UJangoni" 
ßoftfcheckkonto: (Jamburg 432 58 unter Röolph J. U). Rieper - Drahtanfchrift: Rbowmep (Jamburg - Jetn[pte±er: 32 53 55

E/0558



Pflegfchafisftelle
D./m.5. „QJangoni" 

öer Üeutfchen Oft-Rfrika-Cinie 
für Orber-Connoffemente 

Deutfcher Rblaber

taut Befchluß öes 
fjanfealifchen Oberlanbesgerichts (Jamburg 

oom 10. Juni 1940 
Rktenjeichen: OLG VIII 128/40

fjambucg 1, ^ni 1943
Rlönckebergftraße 10, Barkhof Raus 2

meine nr ~ 

bitte angeben!

Aufstellung •

Yangon! :
259 Peindf Irma: Aderns, Scott & Thesen Ltd., 

Cape Town 
Abrechnung erteilt am 22.November 1941 

Verlust •• HM.
282 Peindfirma: Kohler Brothers, 

Port Elisabeth 
Abrechnung erteilt am 26.September 1941 

Verlust •• *
230 Peindfir ia: James S. Sabey ä Son Ltd., 

London 
Abrechnung 27.Oktober 1942 Verlust •• *

69 Peindfirma: äalcomess Ltd., Hast London 
Abrechnung 9. Oktober 1942 Verlust •• *

158/2 und 1 
Pelndfirma: Ottmar Späth, Windhuk 
Abrechnung erteilt am 9. Mai 1942 Verlust ..

" * - 9. Mai 1942

1.10

4.36

18.40

39.10

17.-
29.16

HM. 109.12

seither von mir befahlt •

Bankkonto: Deutfche Bank Jiliale (Jamburg, Depoßtenkaße R, Seeburg, unter Rbolph Rieper, Rechnung D. „IDangoni" 
Poßfcheckkonto: (Jamburg 432 58 unter Röolph J. U). Rieper - Drahtanfchrift: Rbotomep (Jamburg - Jetnfptecher: 32 53 55

E/0558



JXbnlpIj (Äeger

Pflegfchaftsftelle
D. m.5. „UJangoni"

der Deutfchen Oft-Hfriha-Cinie 
für Orber-Connoffemente 

Deutfther Rblaber

baut Befchluß bes 
f^anfeafifchen Oberlanöesgerichts (Jamburg 

oom 10. Juni 1940 
Rktenjeichen: OLG VIII 128/40

fj a m b u r g 1, 4 . J i 1 9 4 3
Rlönckebergftraße 10, Barkhof fjaus 2

Oleine nr
bitte angeben!

Aufstellung .

Yangon! t
259 Feindfirma: Aderns, Soott & Themen Ltd., 

Cape Town
Abrechnung erteilt am 22.November 1941

Verlost • • AM.
282 Feindfirma: Fehler Brothers, 

Port Elisabeth 
Abrechnung erteilt am 26.September 1941

Verlust •• *
2 30 Feindfir^a: James 8» dabey d Son Ltd., 

London
Abrechnung 27.Oktober 1942 Verlust •• *

69 FeindfIrma: üeloomees Ltd., Beet London 
Abrechnung 9. Oktober 1942 Verlust .. •

158/2 und 1 
Feindfiraa: Ottmar Späth, Windhuk 
Abrechnung erteilt am 9« Mai 1942 Verlust •• •

* * • 9. Mai 1942 * *

8^.

1.10

4.56

18.40

59.10

17.-
29.16

109.12

seither von mir besahlt •

Bankkonto: Deutfche Bank Jiliale (Jamburg, Depoßtenkaffe R, Seeburg, unter Rbolph Rieper, Rechnung D. „UJangoni" 
Poßfchedikonto: Hamburg 432 58 unter Röolph J. ÜJ. Rieper - Orahtanfchrift: Röotomep (Jamburg - Jernfprecher: 32 53 55

E/0558



^balplj jHiwr
Pflegfchaftsftelle

O./m.S. „IDongoni" 
öer Deutfchen O(t-Rfrika-£inie 

für Orber-Connoffem'ente 
Deutfdiet Rblaöer

taut Befchluß bes 
fjanfeatifchen Oberlanbesgerichts (Jamburg 

uom 10. Juni 1940 
Aktenjeichen: OLG VIII 128/40

Dec Oberfinanjpräfident 
fjatnbucg (Dooifenftelle) | 
* 21. JUN. 1943 Vm.*]

An den Herrn
Ob e r f i nanzprasi d ent en 

Devisenstelle,

fjamb/irg 1, 4. Juni 1943

Rlönckebfergftraße 10, Barkhof (Jaus 2

in

meine nt Allgemei 
bitte angeben!

Hamburg

Hamburg 11.

Pflegschaften: allgemeines Konto.

Unter den Konten der Pflegschaften wird ein 
Konto mit der Bezeichnung: Allgemeines Konto geführt.

Es war nicht möglich, die aus dem Verkauf der 
Waren erzielten Gelder stets sofort auf Sperrkonten anzulegen, 
da aus den Beträgen erst die Unkosten für die Warenpartien 
zu bezahlen waren. Diese Kosten wurden oft erst nach Wochen 
und Monaten bekannt und ausgezahlt.

Die eingegangenen Gelder wurden deshalb bis 
zur endgültigen Schlussabrechnung vorübergehend auf kurze Zeit 
in einer Gesamtsummen gegen üblichen Zinsfuss als kurzes Geld 
angelegt. Diese Zinsen wurden auf das Haben des allgemeinen 
Kontos gebracht, eine Aufteilung auf die einzelnen Warenpartien 
lohnte sich nicht, da es sich im Einzelnen oft nur um Pfennige 
handelte. Die Verrechnung der Zinsen auf jede Partie würde 
erhebliche Arbeit und Zeitverlust verursacht haben, es standen 
die Arbeitskräfte dazu nicht zur Verfügung.

Die feindlichen Fliegerangriffe erforderten, 
, die sämtlichen Bücher über die Pflegschaften abends in 
einem Stahlfach bei der Bank unterzubringen und sie morgens 
wieder abzuholen. Die Kosten für das Stahlfach von RM. 100.- 
jährlich wurden dem allgemeinen Konto belastet, da die 
Einrichtung zum Besten aller Pfleglinge ist.

Ich überreiche anbei:
1. einen Auszug über den heutigen Stand des allgemeinen 

Kontos, der ein Guthaben von
RM. 804.39

Q. ü. jl W 0 i 8 X •
Ich bitte über den Betrag wie folgt verfügen 

zu dürfen :
1. bei dem Verkauf der Waren liess es sich nicht vermieden 

dass in einigen Fällen der Erlös geringer war, als die von mir 
vorweg bezahlten Kosten. Eine Liste dieser Fälle liegt hier bei 
es handelt sich um eine Summe von zusammen

RM, 109.12

die von mir selbst bezahlt wurden und einen Verlust für mich 
bedeuten. Ich bitte, diesen Betrag von dem allgemeinen Konto 
für mich zurücknehmen zu dürfen. Die betreffenden Feindfirmen 
haben kein Guthaben auf Sperrkonten.

Bankkonto: Deutfche Bank Jiliale (Jamburg, Depoßtenkaffe R, Seeburg, unter Abolph Rieger, Rechnung 0. „IDangoni" 
Poßfcheckkonto: (Jamburg 432 58 unter Abolph J. TO. Rieper - Drahtan(chrift: Abommeg (Jamburg - Jernfprecher: 32 53 55



Seite II

Hamburg, den 4. Juni 1943

2. nach Abzug des Betrages unter 1 würde ein Restguthaben
auf dem Conto verbleiben von y

RM, 695,27 4
< 

Diesen Betrag bitte ich an 
als einmalige Zahlung abführen zu dürfen, 
erledigt sein würde.

X
die Gerichtskas&e 
wodurch das Konto

Heil Hitler !



Hanseatische Oberlandesgericht 
5.Zivilsenat

5. OLG-.VIII 128/40

In Sachen 
betr.Abwesenheit spflegschaft 

"Wangoni"

hat das Hanseatische Oberlandesgericht, 5•Zivilsenat, in 
seiner Sitzung vom 6.Juli 1945 unter Mitwirkung folgender 
Richter:

l .des Vizepräsidenten Dr.Struve,
2 .des Oberlandesgerichtsrat Dr.Fr.Priess, 
5-des Landgerichtsrats Dr.Brück mann 

beschlossen:
Auf das Schreiben vom 4.Juni 1945 wird das auf 

dem allgemeinen Konto entstandene G-uthaben dem Abwesenheits­
pfleger Adolph Meyer als zusätzliche Pflegervergütung be­
willigt mit der Auflage, aus diesem G-uthaben den ich in dem 
Schreiben vom 4.Juni, betr.Allgemeines Konto, angegebenen 
Verlust von 109,12 RM zu decken und auch weitere bei einzel­
nen Partien eventuell entstehende Verluste aus diesem Konto 
zu bestreiten. Mit der bewilligten Sondervergütung sollen 
auch eventuelle weitere Dienstleistungen des Pflegers, die 
sich insbesondere noch in Verbindung mit der Herstellung ei­
ner zentralen Kartei über die abgewickelten Warenpartien er­
geben können, abgegolten sein.

gez.Struve.
Für richtige Ausfertigung:

Der Urkundsbeamte der G-eschäf tsstelle 
des Hanseatischen Oberlandesgerichts

Stempel
Eierle

Herrn Justizinspektor
Adolph Meyer 

Hamburg



Hamburgs den 10. Juli-. 1945

***** -~^oüA5-.

Abw JEE1.litte:
Adolph Meyer,

Hamburg 1
Kon ci. 3 bergstr/LO

Barkhof Haus 2

xhr Antrag vom 4.6.1943. Pos. Nr, 69# 198/ 1 0 2 
0 e tr.; Abw. P: i. J. "Wangoni " XXI 
230, 299, 282 . ( allg/ onto)

Ge ne hmi g ungs b e s die id

Gemäss dem Beschluss des Hanseatischen
Oberlandesgeri'chts -9« Zivilsenat 9»CLG VIII 128/40
vom 
dem 
auf

6.7.1943 erteile ich Ihnen die Genehmigung, aus 
Guthaben der oben angeführten Pilegschäften , das 
einem allgemeinen Konto in Höhe <*»»»<»• dat-ro'geo von

804.39 ( in Worten ......

gesammelt wurde * alle im Inlande SHXxXaKZSKXExHxKnEJtenx 
bei der ßeHandlung der Warenposten entstandenen Unkosten 
für Rechnung dör betreffenden Pfleglinge zu zahlen und 
die Ihnen vom Gericht zugestandene zusätzliche Pfleger- 
yergütung zu A—lran ’

Dieser .Bescheid verliert nach einem 
Monat seine Gültigkeit.

zurück an H 1$. Pf 1.Akte Adolph Meyer 
Hamburg*



Der Oberfinanzpräsident Hamburg
(Devisenstelle)

F

Hamburg 11, den 193

3

Berechnung

für den Auswanderer .....  
(Vorschlag der ZFSt.: RM.

Notwendige Anschaffungen °/o RM.

Nicht unbedingt notwendige Anschaffungen . . .

Ausnahmsweise genehmigte Mitnahme von 
Apparaten pp................................................X . . .

<>/o »

°/o

2)

3)

Briefmarkensammlung, Auto usw

Sonstiges

Feststellungsbescheid
Hiermit wird die von d Auswanderer.

100 °/o

Sa.

»

°/o »

RM.

festgesetzt.

itnahme vonan die Deutsche Golddiskontbank, Berlin, zu zahlende Abgabe für die

Umzugsgut auf RM.

z. d. A.
Im Auftrag

O. F. Präs. Hmb. Devat. F. 18. 2000. 1.39.



öambutg 1, den 3‘ Februar 1944
Tnönckebetgßraße 10, Barkhof fjaus 2

Pflegfchaftsftelle
D./nt9. „UJangom"

bet Deutfchen Oft-Rfrika-Cinie 
für Otbet-Connoffemenfe

Öeutfcher Rblaber

meine ne
bitte angeben!

taut Befthluß öes 
fianfeatifthen Obeelanöesgerichts (Jamburg 

nom 10. Juni 1940 
Rktenjeichen: OLG VIII 128/40

An den

Herrn Oberfinanzpräsidenten 
Devisenstelle 
zu Händen des Herrn Oberinspektors

Lucas

Hamburg
|M*5. FEB. 1944

Betr» Dampfer Wangoni:
Dampfer Usaram»,
Dampfer Caribia, 
Dampfer Lübeck.

Der Erlös aus dem Verkauf der Güter aus diesem 
Dampfer»wurde von mir bei der Deutschen Bank, Filiale Hamburg, 
Depositenkasse "R", Seeburg, Spitalerstrasse, zum Teil auf Sparbüchern 
zum Teil auf Sperrkonten eingezahlt, unter Sperrung der Beträge zu 
Gunsten der Devisenstelle und des Hanseatischen Oberlandesgerichts .

Ich überreiche anbei eine Aufstellung der einzelnen 
Konten, abgeschlossen mit dem JI.12.43- Die Beträge schliessen die 
Zinsen bis zu diesem Tage ein.

Ich bitte um Kenntnisnahme ! Die Bestätigung der 
Deutschen Bank über die Richtigkeit des Betrages liegt bei.



Herr» Adelpk Meyer , Hamburg 1, Barkkof 2

ifir bestätigen Ihnen , dass wir aa 51«Dezember 1943 
für Sie unter £ der Bezeichnung "Pflegschaften für unbekannte

Beteiligte"

Stück 125 Verzinsliche Geld“Kenten über zusammen

RM 140*951,45

zu 2^ p.a. auf gegenseitige dreimonatige Kündigung laufen haben.

Die Konten sind für das Hanseatische Oberlandesgeriokt

und die Devisenstelle Hamburg gesperrt..
Heafi Hitler !

Hamburg, 25« Januar1944 Deutsche Bank Filiale Hamburg

Dk. 74
2C 7 23
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(24) fjamburg 1, den 2. Mai 1944
Rlönckebergftraße 10, Borkhof fjaus 2

Pflegfchaftsftetle
D./m.S. „IDongoni"

bet Deutfchen Oft-Rfrika-Cinie 
für Orber-Connoffemente 

Deutfcher Rbiabet

meine Rr
bitte angeben!

An die J Dec Ober 
j fjombupg

Caut Befchluß des 
fianfeafifchen Oberlanbesgerichts fjamburg 

Dom 10. Juni 1940 
Rktenjeichen: OLG VIII 128/40

-1 MAI 1944 Vr
Devisenstelle

Hamburg

Für verschiedene 
Laufe der letzten Jahre als 
Verwertung von Waren, deren 
befinden.

Abteilungen des Amtsgerichts bin ich im 
Abwesenheitspfleger tätig gewesen zwecks 
Eigentümer sich im feindlichen Ausland

Es handelt sich um etwa 50 Einzelfälle. .
Die Pflegschaften sollen jetzt aufgegeben werden, die W 

Sparkassenbücher der hiesigen Sparkassen, bei denen die erlösten Be 
träge, gesperrt für das Amtsgericht und die Devisenstelle Hamburg, 
hinterlegt wurden, bei der Hinterlegungsstelle abgeliefert werden.

Das Hanseatische Oberlandesgericht hat den Pflegern für 
die dadurch entstehende erhebliche Arbeit an Sondergebühren bewilligt:

1 .) auf die erlösten Beträge, zuzüglich aufgelaufener Zinsen, 
wobei ein Höchstbetrag von RM 25«-und ein Mindestbetrag 
von RM 5*- je Fall festgesetzt sind.

2 .) steht den Pflegern die Berechnung von RM -.50 je Seite für 
Briefwechsel zu.
Diese Gebühren sind von den gesperrten Guthaben vor Ab­

lieferung der Sparkassenbücher in Abzug zu bringen.
Um die Kosten und Arbeit von Einzelbriefen für jedes 

Sparkassenbuch und für jede Pflegschaftssache zu vermeiden, bitte 
ich ganz ergebenst:

1 .) die Hamburger Sparkasse von 1827, 
Hamburg 11, Adolphsplatz 2-5, sowie

2 .) die Neue Sparkasse von 1864, 
Hamburg 1, Ferdinandstrasse 5«

zu verständigen.
Die Errechnung und Aufgabe der einzelnen an mich abzuführen 

den Beträge würde von mir erfolgen, sowohl an die Abteilungen des 
Amtsgerichts wie auch an die Sparkassen.

Ich bitte ergebenst um Stellungnahme.

Heil Hitler !

Bankkonto: Deutfdie Bank Jilinle (jamburg, Depofitenkaffe R, Seeburg, unter Rbolph Rieper, Rethnung D. „Wangoni" 
poftfcheckkonto: Jamburg 43258 unter Röolph J. ID. Rieper - Drahtanfdirift: Röowmep fjamburg - Jernfprether: 32 53 55
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Hamburg, den 5 ♦ Mai' 1944

3® Ä^wtÄfel «nw»**«: 
Soffet: —---------J—5- -—
Ur.; —-----©0-9/44——■— 
»fit:----Abw.a&l.--------

1.) an Herrn 
Adolph Meyer,

Hamburg 1
MönckeB 3Tgs tr .10

Bartihof Haus 2

ihr Schreiben vom 2.5«1$44.
betr.« AbwesenheitspfLagschaften .

fier enmigungsbescheide

Ich erteile Ihnen in Ihrer Eigenschaft 
als Abwesenheitspfleger für Ausländer . ( feindliche ) die 
Allgemeine Genehmigung , zur Begleichung der ihnen vom Amtsgericht 
Hamburg zugestandenen Sonder geb (.ihren und Spesen die entsprechenden 
Beträge aus den bei den hiesisgen Sparkassen mit meiner Genehmigung 
geführter, mündelsicheren Sparkonten zu entnehmen.

»
Zur Hinterlegung der Guthaben bezw. der 

Sparkassenbücher beim Amtsgericht bedarf es einer devis^nrechtliehen 
Genehmigung nicht. Die Beachtung der allgemein nach dem Devise-- 
gesetz erforderlichen Vorschriften wird hierdurch nicht berührt.
Heber die Guthaben der Ausländer darf nur mit ZEknsxx einer deviser.- 
rechtlichen Genehmigung verfügt werden.

zurück an J PEl.Aite Adolph Meyer 
Hamburg.

I.A.

eing.nj



öer

Pflegfchaftsftelle
Ö.m.5. „Wtmgoni“

Deutfchen Oft-Rfriha-£inie

fjamburg 1, 4. September 1944
Blönckebergftraße 10, Barkhof fjaus 2

jetzt Inzmühlen über Buchholz
Kreis Harburg

für Orber-Connoffemente 
Deutfcher Rblaöer

meine ne
bitte angeben!

taut Befchluß öes 
fjanfeatifchen Oberlanbesgerichts fjamburg 

norn 10. Juni 1940 
Rktenjeichen: OLG VIII 128/40

An die D e -v i:.s^n ,s t

Hanseatisches Oberlandesgericht Hamburg

u r g

e

Abwesenheitspflegschaften für feindliche Vermögen.

Ich überreiche anbei eine Abschrift meines heutigen 
Briefes an das Oberlandesgerichts,sowie Fotocopieen der darin 
erwähnten Listen.

Der an die Berichtskasse gezahlte Betrag von 
39 104.36

und die ihr ausgehändigten Sparbücher stehen zur Verfügung 
des Oberlandesgerichts und der Devisenstelle Hamburg.

Heli Hitler !

Bankkonto: Deutfche Bank Filiale fjamburg, Depoßtenkaffe R, Seeburg, unter Rbolph Bieget, Rechnung 0. „tüangoni" 
Poftfcheckkonio. fjamburg 432 58 unter Rbolph J. U). Bieger - 0rahtan[ehrift: Rbowmeg (Jamburg - Jernfprethet: 32 53 55
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4

Pflegfchaftsftelle
D./m.S. „DOnngoni"

öer Deutfchen Oft-Rfrika-Cinie 
für Orber-Connoffemenfe

Deutfcher Rblaber

fjamburg 1,
Blönckebergftraße 10, ^dtkhof (Jaus 2 ’

t k t : I n»» ' hl an
Kreta Harburg»

meine Br
bitte angeben!

taut Befchluß öes 
fjanfeatifchen Oberlanbesgerichts fjamburg 

oom 10. Juni 1940 
Ftktenjeichen: OLG VIII 128/40

Banaeabiashe cVwrljsßdwHrerioht Humburg
ku HÄn-- @n u um
rn ©barlaadeegeriahtare.'t r» iriodrlah

Friess

B m m u u r g.

bw .saften i* r teins 11 ohs Verwögest

^8
x«i.

le stir
tatte Ich mir «srgebewst i

&u lb»
ahia $ rab !''Chnun  ̂on 
. «ioh^a unü siwar:

.UuOl f

4

5.

dieeen

oangeni
<J»a'-ct»o
.vl

’ r

14

14.

2
3

+

u rwai e iwh an Ui*

■öarb<1ah « r der
*b «her der

1

ü 331.12
3 •

7 46
1 t>7B*v6

. »ut^eh^n
h xat

twk

3;> 3V' .46

39 XC4.J6

UMburg

1’11 lala Jhj&burg!
iii .l'“ Hnttbarg«

25 ij)&; 1 ■ oh .
xw ’trf'gtth

und der *■»* le *'aab«

& 5 über»M die ich der dHyiahtn 
nnaeeti»ohan überi«näeegeriehte

,U :iftoa£
kn9 Ätoftöhrift
*«i!vte}8 HAnuta

aowie Fatoseplean der b^l-

Hlnt
sriahtakaMBe

le w^burg 
geixt el e

< » urg#

Ku den winÄalnan Täi Um kann 
niaht

Bankkonto: Oeuifche Bank Jiliale Hamburg, Depoßtenka[[e R, Seeburg, unter Röolph Bieger, Rechnung D. „UJangoni"
Po[t[checkkonto: (Jamburg 432 58 unter flöolph J. U). Bieger - Drahian(ehrift: flöowmeg (Jamburg - JernJprecher: 32 53 55
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mehr aind bei d- n Fliegerangriffer. in der .^jht
von 2c» xum 29» Juli 1944 la nelmm <'<MohAfte>rUunen uncke- 
bergatrasnw IC,üarkhof, daua 2 r^tlon verbrannt ui>i v^ralch 
tet«

«die beifolgenden brMahnungen konntvn ,,emnaht werf
u, da die »<&£ Ütruhg »eit Monaten von »ir nach Ueimbueh, 

dann ßuahhal« und a letat n«ah In«» hl«n Uber Z.iuchhoU ver­
legt worden war*

>urah di«»® *-»rle...:.uag und die tall»:*in* noeh in
Hamburg bla «ar K^tastroyh» voraunete rbeiten h«tutm dh 
Loh'.uaRaUreuhaun «a eine erhebllöh^ ; erlitt«ntdia 
ich ergeben®t bitte au <mtm&uldigen«

Auch die fehlenden Je?it«LXung»n und einige uohh 
len einci verbrannt»

loh bitte un ntlnetung

Ueli Zitier !
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Pflegfchaftsftelle
D./m.5. „UJangoni"

der Deutfchen O(t-Rfrika-£inie 
für Orber-Connoffemente

Deutfcher Rblaber

laut Befchluß öes 
fjan[eati[chen Obetlanöesgerichfs fjamburg 

Dom 10. ]uni 1940 
Rktenjeichen: OLG VIII 128/40

An die

fjamburg 1, 4» September 1944. 
möntkebergßtaße 10, Barkhof fjaus 2

jetzt Inzmühlen über Buchholz
Kreis Harburg meine nt

bitte angeben!

, | Der Übv?fnid>,^'
k;- :/-/ I? .n-// /

P -6, SEP. 1944 Vm.

|..........................4 nm.l /

Devis e » stelle
r/ Hamburg.

Amtsgericht Hamburg
Abwesenheitspflegschaften feindlicher Vermögen.

Ich überreiche anbei 6 Listen über
22 Sparbücher der

Neuen Sparkasse von 1864 Hamburg
UjiG 2Sparbücher der

___  Deutschen ^ank Filiale Hamburg 
zusammen 24 Büchey, 

welche ich im Auftrage des Amtsgerichts Hamburg an die Gerichts- 
kasse ausgeliefert habe.

Die Bücher sind hinterlegt zur Verfügung des Amtsge­
richts und der Devisenstelle Hamburg.

Zu den Büchern fehlen die üblichen Hüllen,welche duch 
Fliegerangriffe in der Nacht von 28. zum 29- Juli 1944 in meinen 
Geschäftsräumen verbrannt und spurlos vernichtet worden sind.

Heil Hitler !

Bankkonto: Deutfche Bank Jiliale fjamburg, Depoßtenkaffe R, Seeburg, unter Röolph Bieger, Rethnung ü. „Wangoni" 
Poftfchetkkonto: fjamburg 43258 unter Röolph J. TO. Bieger - Drahtanfchrift: Rbommeg fjamburg - Jernfprether: 32 53 55

E/0558
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©er Dberfinanspräftbent Jamburg
(©epifenfteUe)
®efd&äftäftuni>en:

(au<5 für fernmünblidje Qinfragen) 
merftägtid; non 9—13 U^r

Jamburg 11, ben 19
®r. 93urftat) 31 (ginbenburgbaus) / gernfpr.: 36 10 03

®efd).-3-

21uf ben Auftrag oom

2InI.

©iefe ©injelgenebmigung roirb 
nad) einem SRonat unroirkfam.

CBin^elgeneljmigung 91r.
\ •

l

hiermit erteile id) 3^n«n bie ©enetjmigung, ben unter 3iffec 5 angegebenen betrag bei ber Äonoerfion«' 
kaffe für beutfdje iltuslanbsfdjülben, Berlin C 111, CReidjsbankgirokonto) einjujablen:

1) ©laubiger (SHame, QInfdjrift): ............................... ..... . ....................................... ............ ...................

....... i..................................................X-............ .................... ............ ......................................................... ;....... .

2) iRcdjtsgrunb ber 3o0lung:........ ......... ,........\ /

..................................... ............../..........v........................... :................................... ;........................ .....
3) (Väüigkeitspunkt:

............................................/............................v....................................................................... ............. ■’

4) ©efdjulbete QBätjrung: ........X ..................................................................................

5) ®efd)iitbeter betrag (aud) in ®ud)ft.): ...............................................................................

.......................................................................................................................................................................
6) Sie werben auf SJermögensroerte gejafjit, bie einem

©laubiger im Sinne bes ©eutfd)> Transferabkommens ^uftetjen.

/ \ ■
Siefe ©enelfmtgung ift ber Äonoerfionskaffe bei ber (£in$at)lung borjulegen.

3m Auftrag

O.F.Präs. Hmb., Devst. C 3 5000. 26. 4. 39
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IJIOOiJil..

t’ 1t t ff eh» ft
$.Mr Ale gar Varf’igBng Uber rave« hie Jane

uö ta ßw^forn 'CerlM**, «Iberia’*» aereoh-
tlglMI '

bet da« WiÄferlqht laaborg* sivWemwer IT, fb ?G.rd«®eMr 1<H4
üui1 oh dea K V

h a»at#&r*: »ident«n rr.Friedr 1 oh l'FleS
b«a©i?l>5äk^&a»

Sie iWtt^eatofltepne.jsoheft HH 
ücf Vb» u4» Adolph F» • Feyer Ve^eeutea
«eyOBBrliX^A i»ut<ehabcM«

Die Kaheri^e dee
awiaMftatariahfre l«t Ä^«ä> 1 der f* Krie ^mr^UftMeÄ-. 
v -., urüjuUi’^ 1944 auf ftts* Länd’^^rloht

Für richtige Abschrift:



1»AM »f ® IX 0» t li ImI
MMMmMSV ^7. • 22.DEZWVm. \ ’ / I

1 ' " ^ / ' umxujaitt ------ j j
4e » « h 1 « S
•raum jc ».amw^warawMit

., , In saahea
b®t r♦4 bwes'.. iM 1t« p f legato ft

JMRytsr 1 a&zeal 

hat das 3t*aAA#Malft MaMWg» Mfilkammer 17, »a 2CU r-esta^r 
tf44 Aorah d«® 

®<»Mrts>r^M4eöta»
b<BShl0SB«n«

Ms wirt hinaioht-
lieh der MrHM» Me &»rr dolph M e $ e r 
am W'MSllt ist» mtfgateMft*

M» MM^lgs SWtOMgkMt 4«s ^>ns^»tl- 
oehcn Otsrtartbis^sris^ ist ^^4 § 15 4er ■/.

~äkm.1044 h .49 ^.231- 
«ttf da* ■^•iwirg ■!$

An den Herrn Oberfinanzpräsidenten
- Devisenstelle - Hamburg. Zu UeL.100/40.
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